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Zu verkaufen
schöne, stabile Pflanzenboxen aus Stahl, auch als Hochbeet einsetzbar. 
Grössen und Farben individuell nach Ihren Wünschen.

Wie wir Ihr
Unternehmen
durchblicken!
RECHTS- & UNTERNEHMENS  BERATUNG

+ Gründungen, Umwandlungen,
 Liquidationen

+ Nachfolgelösungen, Aktionärbindungs-
verträge, Beteiligungsvereinbarungen

+ Unternehmensbewertungen
+ Finanz- und betriebswirtschaftliche

Beratung

Wir beraten Ihr Unternehmen mit
 Weitsicht und rechtlichem Durchblick.
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Qualitativ gute Biodiversitätsförderung ist wesentlich für eine wirtschaftliche  
und nachhaltige Landwirtschaft. Es lohnt sich, die betrieblichen Potenziale  
auszuschöpfen. Wir unterstützen Sie dabei.

•  Abklären der Möglichkeiten zur Optimierung der Biodiversitätsmassnahmen,  
mit bestem Nutzen für den Betrieb

•  Augenschein vor Ort (2 bis 3 Stunden)

•  Pauschalangebot inkl. Spesen Fr. 375.- 

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

Ihre neue Beratung:  
der «Biodiversitäts-Check» 

Barbara Stäheli, barbara.staeheli@strickhof.ch, Tel. 058 105 98 50 
René Gämperle, rene.gaemperle@strickhof.ch, Tel. 058 105 98 27
www.strickhof.ch › Fachwissen › Biodiversität

Monika Haggenmacher 
haggenmacher@zbv.ch, Tel. 044 217 77 33
www.zbv.ch › Bauernfamilien › ZBV-Beratung › Ökologie/Biodiversität

Leserfoto 

Erich Rüfenacht, Mettmenstetten, hat uns ein Bild seiner Töchter Ursula Rüegg-Rüfenacht 
und Regula Rüfenacht zugesandt, beim Einlösen des gewonnenen Gutscheines auf der Alp 
Farner. Herzlichen Dank! 
Senden auch Sie Ihr Lieblingsfoto an: leserfoto@zbv.ch 
Die schönsten Impressionen werden an dieser Stelle veröffentlicht.
 

Agrisano

Die neuen Policen sind ausgestellt

Bis Ende Oktober erhalten alle 
Versicherungsnehmer der Agrisano 
Krankenkasse AG und der Agrisano 
Versicherungen AG ihre neuen 
Policen für das Jahr 2021. 

Die Policen sollten sorgfältig geprüft 
werden. Wer nach Sparmöglichkeiten 
sucht, kann sich gerne bei seiner Regi-
onalstelle oder auf unserer Website 
www.agrisano.ch diesbezüglich infor-
mieren. 

Zum Beispiel können mit einer hö-
heren Franchise, einem Wechsel in das 
Hausarztmodell «AGRI-eco» oder ins 
Telmedmodell «AGRI-contact» jeden 
Monat Prämien gespart werden. Wer 
bei einem Arbeitgeber für Unfall versi-
chert ist, kann zudem die Unfallde-
ckung der obligatorischen Kranken-
pflegeversicherung sistieren. Genann-

te Möglichkeiten zur Prämienoptimie-
rung (siehe auch Website: Downloads/
Formulare) müssen bis zum 30.11.2020 
schriftlich bei der Agrisano eingegan-
gen sein.

Der Leistungsumfang in der Grund-
versicherung ist bei allen Kranken-
versicherern gleich. Wer zur Agrisano 
wechseln möchte, sollte folgendermas-
sen vorgehen: Erkundigen Sie sich bei 
Ihrer Agrisano-Regionalstelle über die 
Prämie 2021 und lassen Sie sich bera-
ten. 

Das Kündigungsschreiben an den 
bisherigen Krankenversicherer muss 
bei diesem spätestens am 30.11.2020 
eingetroffen sein (der Poststempel ist 
nicht massgebend). 

Es empfiehlt sich, einen eingeschrie-
benen Brief zu senden.

Bei den Zusatzversicherungen gibt 
es teilweise erhebliche Unterschiede 
bei Leistungen und Kosten. Mit dem 

Antrag werden in der Regel detaillierte 
Angaben zum Gesundheitszustand ver-
langt. 

Es besteht voseiten des Versicherers 
keine Versicherungspflicht. Die Zusatz-
versicherungen sollten deshalb erst ge-
kündigt werden, wenn von der Agrisa-
no eine schriftliche Aufnahmebestäti-
gung vorliegt. 

Die Kündigungsfristen der Versiche-
rer können unterschiedlich sein (mehr-
jährige Mindestlaufzeit, Fristen bis 
sechs Monate usw.). 

Die Vorgaben sind in den Allgemei-
nen Versicherungsbedingungen ersicht-
lich.

Mit einem Wechsel zur Agrisano 
können Bauernfamilien oft mehrere 
hundert Franken im Jahr sparen. Kon-
taktieren Sie Ihre Regionalstelle, die 
beim kantonalen Bauernverband an-
gegliedert ist – es lohnt sich!
n Ivo Peterhans, Leiter Versicherungen

Aktuelles aus dem SBV

Statistik der Woche

Wenn man die Alpweiden miteinbe-
zieht, verfügt die Schweiz über  
14 817 km2 Landwirtschaftsfläche.  
Pro Einwohner ergibt dies 18 Aren. 

In unseren Nachbarländern ist mehr 
Landwirtschaftsfläche pro Einwohner 
verfügbar: Frankreich 44 Aren, Öster-
reich 30 Aren, Italien 21 Aren und 
Deutschland 20 Aren. In Europa haben 
nur die Niederlande (11 Aren) und Bel-
gien (12 Aren) tiefere Werte pro Ein-
wohner als die Schweiz. Weltweit am 

meisten Landwirtschaftsfläche pro Ein-
wohner weist Australien mit 1513 Aren 
aus. n SBV

Ein ZBV-Mitglied stellt sich vor   

Kurzes Betriebsporträt:
Bio- Milchwirtschaftsbetrieb in der Bergzo-
ne 1 mit saisonaler Abkalbung und Vollwei-
de. 18 ha LN davon ca. 35 Prozent ökologi-
sche Ausgleichsfläche, 20 Milchkühe, 135 
Hochstammbäume. Naturspielgruppe an ei
nem Morgen pro Woche.

Wie hat sich Ihr Betrieb in den letzten  
10 Jahren verändert?
Umstellung auf saisonale Abkalbung mit Voll-
weide. Erweiterung der Hochstamm-Obst-
bäume und der ökologischen Ausgleichsflä-
chen.

In welche Richtung wird sich Ihr  
Betrieb zukünftig entwickeln?
Momentan stelle ich die Rasse meiner Milch-
kühe um, weg von Braunvieh hin zu Kiwi-
crosskühen (Neuseeländische Weidegenetik).

Worin liegen die Stärken Ihres 
Betriebes?
Dank Vollweidesystem und saisonaler Abkal-
bung sind die Betriebskosten tief. Die Tiere 
können nach dem Abkalben im Februar/März 
dank jungem Frühlingsgras viel Milch produ-
zieren. Kraftfutter braucht es somit keines. 

Welche Ziele verfolgen Sie mit  
Ihrem Betrieb?
Produzierende Landwirtschaft und die Förde-
rung der Artenvielfalt zu vereinen, ohne dass 
das eine das andere ausschliesst.

Wer hilft alles auf dem Hof mit?
Mein Vater kommt morgens in den Stall, 
schneidet und pflegt die Hochstammbäume 
und hilft beim Heuen mit. 

Meine Frau leitet die Naturspielgruppe und 
ich übernehme die Arbeiten im Stall und auf 
dem Feld.

Von welchen Dienstleistungen des ZBV 
haben Sie bereits Gebrauch gemacht?
Versicherungsberatungen.

Was machen Sie in Ihrer Freizeit?
Im Sommer gehe ich gerne wandern, im Win-
ter geniesse ich an sonnigen Tagen die Ski-
pisten.

Gibt es ein Lebensmotto, das Sie 
begleitet?
Sorge tragen zu Gottes Schöpfung und dank-
bar sein für das, was man hat. n

 

«Sorge tragen zu Gottes 
Schöpfung und dank bar 

sein für das, was man hat.»

Markus Fischer

Alter: 45 Jahre
Zivilstand: Verheiratet, 3 Kinder
Ort: Bäretswil
Beruf: Landwirt 
Hobbys: Wandern, Ski fahren

Diverses
Zürcher Bauernverband n Lagerstrasse 14, 8600 Dübendorf n 044 217 77 33 n www.zbv.ch

Versicherungstipp: Kündigungsfrist 
Grundversicherung
Die Kündigung der obligatorischen Krankenversicherung muss spätestens bis am 30.11.2020 
im Besitz der aktuellen Krankenkasse sein. Die obligatorische Grundversicherung kann ge-
kündet werden, bevor Sie eine Aufnahmebestätigung der neuen Krankenkasse haben. Der 
aktuelle Versicherer lässt Sie erst austreten, wenn er eine Nachversicherungsbestätigung 
erhalten hat. Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
ZBV Versicherungen: Telefon 044 217 77 50. n ZBV Versicherungen

 

Alpweiden werden in der Statistik Landwirt-
schaftsfläche/Person mitgerechnet. Bild: pixabay
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